
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Kinder Gottes werden 

Liebe Brüder und Schwestern, 

in keinem Krippenspiel darf eine ausführliche Schilderung der Herbergs-

suche fehlen. Josef sucht mit seiner Verlobten Maria, die das Christuskind 

unter dem Herzen trägt, einen Ort, wo sie Schutz und Sicherheit finden. Weil 

aber in der Herberge kein Platz für sie ist, müssen sie schlussendlich in 

einem Stall Unterschlupf suchen. Der Prolog des Johannesevangeliums 

beschreibt dieses Geschehen als allgemeines Phänomen: „Er war in der 

Welt, und die Welt ist durch ihn geworden, aber die Welt erkannte ihn nicht. 

Er kam in sein Eigentum und die seinen nahmen ihn nicht auf.“ (Joh 1, 10f.) 

Diese Erfahrung hat Christus nicht nur vor 2000 Jahren gemacht, sondern 

er macht sie bis heute. Und nicht nur bei den sogenannten Taufschein-

Christen, sondern oft auch bei uns, die wir regelmäßig in die Kirche gehen. 

Jesus in unser Leben lassen, für ihn Platz in unserem Herzen und in unserem 

Handeln zu schaffen, dass unterlassen wir häufig. Einen Stall, einen ge-

trennten Ort, den kann er gerne haben. Dies ist aber nicht, was Christus 

sucht, mag unser Sonn- und Feiertags-Stall auch hübsch hergerichtet sein. 

Er möchte nämlich bei uns zu Hause sein, in unseren Wohnungen und an 

unseren Arbeitsstätten, in unserem Alltag. Doch dort ist er uns oft lästig, 

denn seine Anwesenheit fordert Konsequenzen in Wort und Tat, im Denken, 

Reden und Handeln. 

Aber, liebe Brüder und Schwestern, nur wenn wir ihn wirklich aufnehmen, 

wenn wir zulassen, dass er mit seinem Licht alle Winkel unseres Lebens 

erleuchtet, wird uns auch die Verheißung zu teil, die sich im Johannesprolog 

anschließt: „Allen aber die ihn aufnahmen, gab er die Macht, Kinder Gottes 

zu werden, allen, die an seinen Namen glauben.“ (Joh 1, 12.) 

Christus möchte neu in unser Leben kommen, das ist das Geheimnis, auf 

das wir uns im Advent vorbereiten sollen. Er will bei uns, in unseren Herzen 

Wohnstatt nehmen. Lassen wir ihn hinein und öffnen wir unser Herz auch 

für den Nächsten, in dem er uns begegnen möchte.  

Ihnen und allen, die Ihnen am Herzen liegen,  

– auch im Namen meiner Mitbrüder –  

eine gute Adventszeit und ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest 

Ihr 

  P. Jörg Weinbach OT  

                     (Kirchenrektor)  



Öffnungszeiten des Büros: 

Mittwoch und Donnerstag von 09.00 Uhr – 12.00 Uhr 

 

Deutschordenskirche 

Brückenstraße 7, 60594 Frankfurt am Main 

Tel.: 069/ 60503 200 (Frau Hanselmann) 

 

KiTa Deutschorden  069/ 27297987 

 
Seelsorger: 
P. Jörg Weinbach OT, Kirchenrektor 069/ 60503 201 

P. Hans-Paul Gallus OT, Kooperator 069/ 60503 202 

 

Email: buero@deutschordenskirche.de 

Website: www.deutschordenskirche.de 

Bankverbindung 
Raiffeisenbank im Oberland e.G. 

Kto: 0100 7250 30  

BLZ: 70169598 

IBAN: DE45 7016 9598 0100 7250 30 

BIC: GENODEF1MIB 

 

 

 

Gebetsmeinung des  

Heiligen Vaters 

Bilder Umschlag:  

aus einem Prunkmissale der Deutschordenskirche Frankfurt-Sachsenhausen, 

gestiftet 1907 (gedruckt in Wien 1872) 

 

Für Christen in Konfliktgebieten 

Beten wir, dass die Christen, die in Kriegs -oder Konfliktgebieten leben, 

besonders im Mittleren Osten, Saat des Friedens, der Versöhnung und der 

Hoffnung zu sein vermögen. 



Dezember 2025 
  
Dienstag 02.12. – der 1. Adventwoche 

18.00 Uhr Hl. Messe f. + Rosemarie Leibold u. Angehörige 
  
Mittwoch 03.12. - Hl. Franz Xaver 
17.30 Uhr Rosenkranzgebet  
18.00 Uhr Hl. Messe  
  
Donnerstag 04.12. - der 1. Adventwoche  
07.00 Uhr Roratemesse f. Priester und Priesterberufungen 

17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Roratemesse nach dem Missale Romanum von 1962 

f. + Maria del Carmen Spangenberg 
  
Freitag 05.12. - der 1. Adventwoche  
18.00 Uhr Hl. Messe f. + Alois Friedl u. Angehörige 

18.45 Uhr Stille Anbetung  
  
Samstag 06.12. - Hl. Nikolaus, Bischof von Myra 

11.00 Uhr Hl. Messe zu Ehren der Gottesmutter 
18.00 Uhr Vorabendmesse  
  
Sonntag 07.12. - 2. Adventsonntag 
10.00 Uhr Hl. Messe Mariensaal f. + Priska Riedel 

anschl. Sonntagscafe im Mariensaal 
17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 

 f. Marie Celeste Kassautzki Spangenberg 
  
Montag 08.12. – Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen 

Jungfrau und Gottesmutter Maria 
  9.55 Uhr Rosenkranz 
10.30 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 

anschl. Gnadenstunde 
18.00 Uhr Hl. Messe  
19.30 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 
 
  



Dienstag 09.12. - der 2. Adventwoche  
18.00 Uhr Hl. Messe 
 

Mittwoch 10.12. - der 2. Adventwoche  
17.30 Uhr Rosenkranzgebet  
18.00 Uhr Hl. Messe f. + Hannelore Leibold 
 

Donnerstag 11.12. – der 2. Adventwoche  
07.00 Uhr Roratemesse  
17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Roratemesse nach dem Missale Romanum von 1962 

f. + Franziskus Mülhausen 

18.45 Uhr Stille Anbetung  
 

Freitag 12.12. - der 2. Adventwoche 

18.00 Uhr Hl. Messe 
 

Samstag 13.12.  
11.00 Uhr Hl. Messe  
18.00 Uhr Vorabendmesse  
 

Sonntag 14.12. - 3. Adventsonntag (Gaudete) 
10.00 Uhr Hl. Messe anschl. Sonntagscafe im Mariensaal 

f. + Gabriele Paßmannn u. Angehörige 

17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 

f. alle Anliegen von Bernhard Michael 
 

Dienstag 16.12. der 3. Adventwoche 

18.00 Uhr Hl. Messe  
 

Mittwoch 17.12. der 3. Adventwoche 

17.30 Uhr Rosenkranzgebet  
18.00 Uhr Hl. Messe f. + Susanne Turko und Angehörige 
 

Donnerstag 18.12. der 3. Adventwoche 

09.00 Uhr Hl. Messe f. Leb. u. + Fam. Schmitt u. Reisinger 
17.25 Uhr Rosenkranz  



18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 
f. + Dorothea Dallmeyer 

18.45 Uhr Stille Anbetung  
 
Freitag 19.12. der 3. Adventwoche 

18.00 Uhr Hl. Messe  
 
Samstag 20.12. der 3. Adventwoche 

11.00 Uhr Hl. Messe f. ungeborene Kinder 
18.00 Uhr Vorabendmesse f. + Lope Dabuet 
 
Sonntag 21.12. - 4. Adventsonntag 
10.00 Uhr Hl. Messe f. + Alfons Schmitt 

anschl. Sonntagscafe im Mariensaal 
17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 

f. + Alois Doig 

 
Dienstag 23.12. - Hl. Johannes von Krakau, Priester 
18.00 Uhr Hl. Messe f. Ingeborg Wiedwald u. Angehörige 

 
Mittwoch 24.12. - Heiliger Abend 
Kollekte für ADVENIAT 

09.30 Uhr Vigilmesse von Weihnachten nach dem Missale Romanum 
von 1962 f. + Franziskus Mülhausen 

DIE WEIHNACHTSZEIT 

16.00 Uhr Kinderkrippenfeier mit Segnung der Krippe 
18.00 Uhr Christmette 
22.00 Uhr Christmette f. die Leb. und Verst. von Deutschorden 
24.00 Uhr Christmette nach dem Missale Romanum von 1962  
 f. die Leb. und Verst. der Alten Messe Frankfurt 
 
  



Donnerstag 25.12. - Hochfest der Geburt des Herrn – Weihnachten 
Kollekte für ADVENIAT 
10.00 Uhr Hochamt  
17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962  
 

Freitag 26.12. - Hl. Stephanus 
10.00 Uhr Hl. Messe  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 

f. + Priska Riedel 
 

Samstag 27.12. - Hl. Johannes 

11.00 Uhr Hl. Messe  
18.00 Uhr Vorabendmesse f. Ursula Karg u. Angehörige 

 
Sonntag 28.12. - Fest der Heiligen Familie 
10.00 Uhr Hl. Messe anschl. Sonntagscafe im Mariensaal  

f. + Adele Buccellati 
17.00 Uhr Andacht zum Weihnachtsfest 

mit Aussetzung u. sankramentalem Segen  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 

z. Ehren d. Sel. Nikolaus Giustiniani 
 
Dienstag 30.12. - 6. Tag der Weihnachtsoktav 

18.00 Uhr Hl. Messe  
 
Mittwoch 31.12. - 7. Tag der Weihnachtsoktav - Hl. Silvester I., 
10.00 Uhr Hl. Messe zum Jahreswechsel nach dem Missale 

Romanum von 1962  
17.30 Uhr Rosenkranzgebet  
18.00 Uhr Hl. Amt zum Jahreswechsel 
 
Donnerstag 01.01. - Neujahr, Hochfest der Gottesmutter Maria 
10.00 Uhr Hochamt zum Dank 

17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962  



Öffnungszeiten der Deutschordenskirche: 
täglich: 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr  

(vom 25.12.2023 bis 11.01.2024: täglich von 10.00 bis 17.00 Uhr) 

sowie vor und nach den Gottesdiensten.  

(kurzfristige Änderungen möglich)

Freitag 02.01. - Hl. Basilius der Große und hl. Gregor v. Nazianz 

18.00 Uhr Hl. Messe f. + Paula Brand u. Angehörige 

18.45 Uhr Stille Anbetung  
  
Samstag 03.01. - Heiligster Name Jesus 

11.00 Uhr Hl. Messe  
18.00 Uhr Vorabendmesse  
  
Sonntag 04.01. - 2. Sonntag nach Weihnachten 
10.00 Uhr Hl. Messe Susanne Opl u. Angehörige 

anschl. Sonntagscafe im Mariensaal   
17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 

z. Ehren d. Hl. Nikolaus Hermani 
  
Montag 05.01. der Weihnachstzeit 
16.00 Uhr Dreikönigswasserweihe 
18.00 Uhr Choralamt nach dem Missale Romanum von 1962  
 
Dienstag 06.01. - Erscheinung des Herrn 
Kollekte:   Weltmissionstag der Kinder (STERNSINGER) 
10.00 Uhr Choralamt nach dem Missale Romanum von 1962  
18.00 Uhr Hl. Messe  
  
Mittwoch 07.01. – der Weihnachtszeit 
17.30 Uhr Rosenkranzgebet  
18.00 Uhr Hl. Messe  
 

  



Veranstaltungen 
Montag, den 1., 8. u. 15. Dezember von 15.30 bis 17.30 Uhr 

Mutter-Kind-Gruppe 

Jeweils am Montag trifft sich von 15.30 bis 17.30 Uhr die Mutter-Kind-

Gruppe der Deutschordenskirche im Pfarrsaal.  

Das Angebot richtet sich an Mütter mit Kindern bis zum Schulalter, die sich 

mit ihren Familien der Deutschordenskirche zugehörig fühlen. Für die 

Kinder stehen das gemeinsame Spielen sowie ggf. andere Aktivitäten wie 

Ausflüge in den Palmengarten oder auf den Spielplatz im Mittelpunkt; fester 

Bestandteil der Treffen ist auch das gemeinsame Gebet mit den Kindern. 

Entsprechend ist für die Mütter vor allem der Austausch über Fragen der 

Erziehung im katholischen Glauben wichtig. 

In größeren Abständen finden Treffen mit den Vätern im Rahmen von 

Familientagen statt, die in einen religiösen Rahmen (Andacht, Katechese 

oder dergleichen) eingebettet sind. 

Kontakt: Antonia Paul: Mutter-Kind@doffm.de 

Dienstag, den 2. Dezember von 19.00 bis 21.00 Uhr 

KKE – Katechese-Kreis „Ecclesia“ 

Im Nachgang zum diesjährigen Glaubenskurs mit dem Youcat laden 

Michael und Simonetta Schmitt zum Katechese-Kreis „Ecclesia“ ein, in 

dem die während des Glaubenskurses erfahrene Gemeinschaft fortgeführt 

werden soll.  

Am ersten Dienstag im Monat um 19.00 Uhr sind die früheren Teilnehmer 

der Glaubenskurse und alle, die an einem verbindlichen Glaubenskreis 

interessiert sind, eingeladen, sich im Mariensaal über ein Thema 

auszutauschen. Die Abende sind in zwei Teile gegliedert: Zunächst gibt es 

eine Katechese und danach einen gemütlichen Ausklang mit der 

Möglichkeit zum persönlichen Austausch. 

Beim Treffen im Dezember geht es um das Thema: "Den geistlichen Kampf 

der Kirche heute verstehen“. – Drei Literatur-Nobelpreisträger (Thomas 

Mann, Hermann Hesse, François Mauriac) sahen klar, dass die verwelt-

lichte, liberale Theologie der Universitäten (die sog. historisch-kritische 

Exegese) die Kirche in Europa seit 200 Jahren auf den Holzweg führt. 

Kardinal Newman, der neue Kirchenlehrer, zeigte dagegen mit sieben 

Punkten (Kriterien) die echte katholische Entfaltung des Glaubens auf. Dazu 

mailto:Mutter-Kind@doffm.de


wird eine Kurzfassung eines Vortrags des Augsburger Dogmatikers Prof. 

Dr. Dr. Thomas Marschler betrachtet, den dieser bei der "Frühlings-

akademie 2016" in Regensburg vor 100 jungen Erwachsenen gehalten hat. 

Donnerstag, den 4. u. 11. Dezember um 7.00 Uhr sowie um 18.00 Uhr  

Roratemessen im Advent 

Wie in den letzten Jahren wollen wir im Advent wieder Roratemessen 

feiern. Diese Messen bei Kerzenschein halten wir am Donnerstag, den 4. 

und 11. Dezember um 7.00 Uhr. Außerdem feiern an diesen Tagen um 

18.00 Uhr Roratemessen nach dem Missale Romanum von 1962. 

Nach den Messen am Morgen sind alle Teilnehmer herzlich zum 

gemeinsamen Frühstück eingeladen. 

Freitag, den 5. Dezember 

sowie Donnerstag, den 11., 18., u. 27. Dezember jeweils um 18.45 Uhr 

Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 

Die stille Anbetung des Allerheiligsten Sakramentes des Altares gehört zu 

den ältesten und wertvollsten Traditionen der Kirche. Nicht umsonst wurde 

sie von vielen Heiligen geübt und gehört bis heute zum Tagesablauf 

besonders der kontemplativen Orden.  

Wenn der Mensch den Lärm der Welt hinter sich lässt und vor Gott zum 

Schweigen kommt, schafft er einen Raum, in dem er die sanfte Stimme 

Gottes leichter hören kann.  

Daher laden wir sie am Herz-Jesu-Freitag (erster Freitag im Monat) sowie 

an jedem Donnerstag zur stillen Anbetung vor dem ausgesetzten 

Allerheiligsten ein. Die Anbetung beginnt jeweils um 18.45 Uhr und dauert 

etwa eine dreiviertel Stunde.  

Sonntag, den 14. Dezember um 10.00 Uhr 

Sonntagsmesse mit Kinderkatechese 

Auf Initiative einiger Eltern bieten wir etwa alle 14-Tage in der 

Sonntagsmesse um 10.00 Uhr parallel zum Wortgottesdienst eine 

Kinderkatechese für Kinder ab 3 Jahren an. Sie findet in der Taufkapelle 

statt und wird von den Eltern gestaltet. Alle Kinder im entsprechenden Alter 

sind eingeladen, das Evangelium des jeweiligen Sonntags zu betrachten.  

Ganz herzlich danken wir für das Engagement der Eltern, die die 

Katechesen vorbereiten und halten.  



Beichte: 
Wenn Sie das Sakrament der Versöhnung empfangen möchten, 

machen Sie einfach telefonisch einen Termin aus: 

069/60503-201 (P. Jörg) oder 069/60503-202 (P. Hans-Paul) 

 

Täglich bis Montag, den 2. Februar 

Weihnachtskrippe in Deutschorden 

Zum 33.-mal hat unser Krippenbauer Michael Christof mit seinem Team 

den Eingangsbereich der Deutschordenskirche zu einer Weihnachtskrippe 

umgebaut, in der über 250 Figuren ihren Platz gefunden haben. 

Um den Besuchern wieder etwas Besonderes zu bieten, begannen die 

Arbeiten schon im Oktober. Wie immer entstanden verschiedene Ebenen 

und Bereiche, die dann mit ca. 500 Meter Stoff und 40 Quadratmeter Moos 

verkleidet wurden. Für die Beleuchtung wurden 80 Spots, 28 Strahler sowie 

unzählige Kabel, Steckdosen und Lichterketten installiert.  

Besichtigt werden kann die vermutlich größte Weihnachtskrippe in einer 

Frankfurter Kirche vom 1. Adventsonntag, den 30. November bis Maria 

Lichtmess, den 2. Februar täglich während der Öffnungszeiten. Zunächst 

bleibt die Beleuchtung allerdings ausgeschaltet und die heilige Familie ist 

nur auf dem Weg zu sehen. Das ändert sich erst am Heiligabend, wenn 

Christus am Ende der Kinderkrippenfeier (24. Dezember 2025, 16.00 Uhr) 

in der Krippe Einzug hält und diese gesegnet wird. 

Wer sich die Krippe vom Krippenbauer persönlich erklären lassen möchte, 

hat hierzu an den Sonntagen in der Weihnachtszeit zwischen 14.00 und 

16.00 Uhr die Gelegenheit. Außerdem steht Herr Christof auch nach 

Absprache für Führungen zur Verfügung (Anmeldung: krippe@doffm.de). 

Öffnungszeiten 

täglich von 13.00 bis 17.00 Uhr 

(vom 25.12. bis 11.01. täglich von 10.00 bis 17.00 Uhr) 
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